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Herren Kreisliga B Gr.4

TSV Jesingen II : TSV Holzmaden 
Freitag, 16.12.2022, 20:15 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV Jesingen II gegen den TSV 
Holzmaden

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Drexler / Bühler nach ca. 5 Stunden und
9 Fünf-Satz-Spielen den Matchball für den TSV Holzmaden im Spiel der Herren Kreisliga B Gr.4
eiskalt nutzte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TSV Jesingen II. Das Heimteam konnte
im 7. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch
diese erzielte Punkteteilung weist der TSV Jesingen II nun ein Punkteverhältnis von 10:4 in der
Tabelle auf, während der der TSV Holzmaden 10:4 Punkte hat.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. 11:8, 10:12, 8:11, 11:5, 7:11 hieß es am Schluss, als Blon /
Barner und Burlein / Schmidt am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Timmreck / Gulde ihren Gegnern Drexler /
Bühler letztlich beim 9:11, 12:10, 9:11, 6:11 nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. 2:3 hieß es am Schluss, als Scheurenbrand / Plessing und Kasper
/ Molter am Tisch die Klingen kreuzten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:3.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Stephan Timmreck konnte danach einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Fabian Burlein beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das
Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Max Blon, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Manuel Drexler verlor. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Nur einen Satz verlor Helmut Gulde bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen
Herbert Kasper und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. In vier Sätzen verlor im Anschluss
indes Martin Scheurenbrand seine Partie gegen Jens Schmidt, in die Schmidt im Vorfeld auch als
deutlich favorisiert gegangen war. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. 2:3 endete wenig später das Einzel zwischen Jürgen Barner und Dennis Bühler aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-
Werte auf das Konto der Gäste ging. Ein hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss Christian Plessing
gegen Jörg Molter zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TSV Jesingen II und des TSV Holzmaden. Stephan Timmreck
bezwang anschließend Manuel Drexler in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Fabian Burlein zeigte Max
Blon seinem Gegner die Grenzen auf. Das Einzel zwischen Helmut Gulde und Jens Schmidt, das
vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft
eingeplant wurde, endete hingegen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schmidt zu Ende
ging. Der neue Zwischenstand war 5:7. Unbeeindruckt von einem anschließenden 2:0-Rückstand,
kam Martin Scheurenbrand gegen Herbert Kasper dann besser in die Partie und gewann die Partie
noch im finalen Durchgang. Beim 3:1-Erfolg von Jürgen Barner gegen Jörg Molter ging nur der erste
Satz verloren. Christian Plessing gelang es derweil Dennis Bühler zu bezwingen – das extrem enge
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Duell endete erst im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Plessing endete. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Lange umkämpft war die Partie zwischen Blon / Barner und Drexler / Bühler, ehe sich die
Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Somit trennte man
sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Jesingen II nun ein Punktekonto von 10:4 Punkten auf,
während der TSV Holzmaden vor dem nächsten Spiel, das am 20.01.2023 gegen den TSV Jesingen
II ansteht, 10:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Jesingen II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 14.01.2023 gegen die TTF Neckarhausen.

 Statistik:
 TSV Jesingen II

Doppel: Blon / Barner 0:2, Timmreck / Gulde 0:1, Scheurenbrand / Plessing 0:1 
Einzel: S. Timmreck 2:0, M. Blon 1:1, H. Gulde 1:1, M. Scheurenbrand 1:1, J. Barner 1:1, C.
Plessing 2:0 

 TSV Holzmaden
Doppel: Drexler / Bühler 2:0, Burlein / Schmidt 1:0, Kasper / Molter 1:0 
Einzel: M. Drexler 1:1, F. Burlein 0:2, J. Schmidt 2:0, H. Kasper 0:2, J. Molter 0:2, D. Bühler 1:1


